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Eine Stadt auf dem Weg in die Zukunft  
 
Die globalen, aber auch nationalen Krisen der ver-
gangenen Jahre haben gezeigt, dass Kommunen 
sich strategisch anders aufstellen müssen, um diese 
Krisen zu bewältigen.  

Herausforderungen wie demografischer Wandel, 
Klimaschutz, bezahlbarer Wohnraum, Generatio-
nengerechtigkeit, Grenzen des Wachstums, In-
tegration, Verkehr und Mobilität oder auch Ener-
gieversorgung erfordern heute neue ganzheitliche 
interdisziplinäre Lösungen.  

Die Hansestadt Buxtehude hat sich deshalb im 
Herbst 2022 auf den Weg zu einem systemati-
schen, vorausschauenden und zukunftsorientierten 
Politikansatz gemacht. 

Unsere kommunale Gesamtstrategie soll nicht nur 
eine Reaktion auf neue Herausforderungen darstel-
len, sondern bedeutet in erster Linie vorausschau-
ende Gestaltung unserer Stadt für das 21. Jahrhun-
dert. Maßstäbe unseres Handelns sind dabei Ge-
meinwohl, Bürgerzufriedenheit, Transparenz und 
Nachhaltigkeit. 

Mit der Gesamtstrategie wird die Stadtentwicklung 
im 21. Jahrhundert auf eine solide Grundlage ge-
stellt. Erstmals in der Stadtgeschichte von Buxte-
hude gibt es eine breite gemeinsame Zielvorstel-
lung für unsere Stadt, welche nicht allein von Ver-
waltung, Stadtrat oder Experten entwickelt wurde, 
sondern aktiv mit der Stadtgesellschaft. 

Wichtig war und ist dabei, einen breiten gesell-
schaftlichen und parteiübergreifenden Konsens für 
die Zukunft Buxtehudes zu schaffen. 

Buxtehude 2035 zielt auf eine nachhaltige Stadt-
entwicklung. Die 17 Nachhaltigkeitsziele der Ver-
einten Nationen bilden für unser Handeln quasi 
den Kompass, Erfahrungen aus dem Projekt Glo-
bal Nachhaltige Kommune Niedersachsen 
(GNKN) oder die Beteiligung an der 2030-Agenda 
fließen in unsere Strategie mit ein.  

Als Grundlage unserer Strategie wurden in dem zu-
rückliegenden Beteiligungsprozess folgende sechs 
Themenfelder identifiziert, die den zukünftigen 
Weg der Stadt kennzeichnen sollen:  

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

Mit Buxtehude 2035 wollen wir langfristig die Zu-
kunftsfähigkeit, Lebensqualität und die finanziellen 
Handlungsmöglichkeiten unserer Stadt sichern. Die 
Ziele sind Maßstab für das Verwaltungshandeln 
und für die Stadtratsbeschlüsse. Wir verwirklichen 
unsere Ziele unter der Berücksichtigung der Gerech-
tigkeit zwischen den Generationen, der Leistungs-
fähigkeit der Verwaltung und einer nachhaltigen Fi-
nanzwirtschaft, die zukünftige Beweglichkeit ge-
währleistet. Insgesamt dient dies der Verbesserung 
der Gesamtsteuerung der Stadtentwicklung. Zu-
künftige Maßnahmen, die sich aus der Gesamtstra-
tegie ergeben, stehen naturgemäß unter dem Vorbe-
halt der finanziellen und personellen Ressourcen 
der Hansestadt. 
 
Die Strategie nimmt alle Menschen unabhängig der 
Herkunft, des Geschlechts, des Lebensalters oder 
anderer Merkmale in den Blick. Jeder Einzelne ge-
staltet das Leben in unserer Stadt mit. Deshalb ist es 
umso wichtiger, dass wir gemeinsam - Politik, Ver-
waltung und Stadtgesellschaft - die Strategie mitge-
stalten und wichtiger noch, sprichwörtlich mittra-
gen.



 

 

  

Wirtschaft | Arbeit | Fachkräfte | Innenstadt | Innovation | Wissen-

stransfer 

Leitbildaussagen A: 

In der Hansestadt Buxtehude… 
 

LA1...ist die Wirtschaft durch einen ausgewoge-
nen Branchenmix resilient1). Sie zeichnet sich 
durch klima- und ressourcenschonende sowie ge-
meinwohlorientierte2) Geschäftsmodelle aus. 
 
LA2...werden die Siedlungs- und Gewerbeflächen 
umwelt- und ressourcenschonend unter Betrach-
tung der natürlichen Grenzen sowie bedarfsge-
recht und innovativ entwickelt bzw. weitergenutzt. 

 
LA3...sichern Fachkräfte und Wissenstransfer die 
Innovationskraft des Wirtschaftsstandortes. 

1) Entsprechend ist eine resiliente Stadt eine Stadt, die bewertet, plant und 
handelt, um sich auf Gefahren und Unsicherheiten vorausschauend vorzube-
reiten und darauf zu reagieren – natürliche und von Menschen verursachte, 
plötzliche und langsam einsetzende, erwartete und unerwartete.  

2) Im Kontext von Geschäftsmodellen bedeutet "gemeinwohlorientiert", dass 
das Ziel eines Unternehmens darin besteht, einen positiven Beitrag zum Wohl 
der Gesellschaft zu leisten. Es geht nicht nur darum, Gewinne zu erzielen, son-
dern auch darum soziale und ökologische Verantwortung zu übernehmen. 

 

 

Strategische Ziele A: 

Die Hansestadt Buxtehude… 
 
A1...identifiziert und fördert zukunftsfähige Un-
ternehmen. Sie schafft hierfür Anreize und unter-
stützt Unternehmen bei der Umsetzung zirkulärer 
und nachhaltiger Wirtschaftsmodelle. 

 
A2...sichert langfristig die regionale Wert-
schöpfung durch Bürgerinnen und Bürger sowie 
Unternehmen. 

 
A3...fördert eine lebendige und multifunktionale 
Innenstadt, die als sozialer Mittelpunkt auch un-
abhängig von kommerziellen Funktionen ist. 

 
A4...fördert und baut die (digitale) Infrastruktur 
nachhaltig aus und stärkt weiche Standortfaktoren. 

 
A5...übernimmt Verantwortung für globale Her-
ausforderungen und schafft Anreize für ein nach-
haltiges und bewusstes Konsum- und Produkti-
onsverhalten. 

 
A6...bekennt sich zu einem verantwortungsvol-
len Umgang mit Natur und Ressourcen bei Sied-
lungs- und Gewerbeflächen und entwickelt Stan-
dards für nachhaltige Ansiedlungen. 

 
A7...entwickelt Strategien zur Gewinnung und 
Sicherung von Arbeits- und Fachkräften sowie 
zur Schaffung von zukunftsfähigen Arbeits- und 
Ausbildungsplätzen und gestaltet aktiv die Ar-
beitswelt von Morgen mit. 

 
A8...gestaltet die offene Interaktion von Netzwer-
ken und neue Kooperationen zwischen Wirtschaft, 
Wissenschaft und Bürgerschaft für zukunftsfähige 
und innovative Veränderungen. 

 
A9...fördert den Wissenstransfer und die Ent-
wicklung innovativer Dienstleistungen und Pro-
dukte in Zusammenarbeit mit Hochschulen und 
Unternehmen der Region. 

 
 
 
 

Innovative und  

zukunftsfähige Wirtschaft 



 

 

 

Wohnen | Kultur | Teilhabe | Tourismus | Aufenthaltsqualität | Sicherheit | 

Ortschaften 

Leitbildaussagen B: 

In der Hansestadt Buxtehude… 
 

LB1...tragen öffentliche Räume in starkem Maße 
zur hohen Aufenthalts- und Lebensqualität bei. 
Teilhabe und Sicherheit sind für alle gewährleistet. 

 
LB2...können Einheimische und Gäste ein breites 
Freizeit- und Kulturangebot nutzen. Für den nach-
haltigen Tourismus sind z.B. Hafen und Wasser-
sportangebote wichtige Anknüpfungspunkte. 

 
LB3...steht ausreichend bedarfsgerechter, barrie-
refreier und bezahlbarer Wohnraum3) für alle 
Teile der Gesellschaft zur Verfügung. 

 
 

3) Voraussetzung für diese Definition ist, dass die Wohnung den Anfor-
derungen der Familie/Wohngemeinschaft angemessen ist, beispiels-
weise in Hinblick auf die Größe, Barrierefreiheit und Lage. Die ge-
naue Ausdifferenzierung erfolgt im Zuge der Operationalisierung 

Strategische Ziele B: 

Die Hansestadt Buxtehude… 
 
B1...fördert die Lebensqualität der Buxtehuder 
Bevölkerung und Gäste sowie eine hohe Aufent-
haltsqualität im öffentlichen Raum. 

 
B2...setzt sich für die Sicherheit der Bevölkerung 
und Gäste ein und trifft alle notwendigen Vorbe-
reitungen insbesondere für den Brand,- Bevölke-
rungs- und Zivilschutz sowie die Gefahrenvor-
sorge. Sie sichert kritische Infrastrukturen in Zu-
sammenarbeit mit den Katastrophenschutzbehör-
den. 

 
B3...fördert den Erhalt des kulturellen Erbes und 
des historischen Stadtbildes sowie die Vermittlung 
der Buxtehuder Stadtgeschichte. 

 
B4...fördert, erhält und unterstützt Kultur, Freizeiteinrich-
tungen und Veranstaltungen. 

 
B5...erarbeitet Entwicklungsperspektiven für die 
Kernstadt sowie für alle Ortschaften. 

 
B6...unterstützt den Abbau von Barrieren im öf-
fentlichen Raum. 

 
B7...setzt sich für die Aufwertung, Modernisie-
rung und Weiterentwicklung des (Wohn-) Bau-
bestandes ein und fördert bedarfsgerechten, be-
zahlbaren und ökologischen Wohnraum. 

 
B8...setzt auf frühzeitige informelle Beteiligung 
bei der Stadtentwicklung. Diese ist nicht per Ge-
setz vorgeschrieben und kann frei ausgestaltet 
werden.  
 

 
 
 
 

Lebens- und  

erlebenswerte Stadt 



 

 

 

Solidarität | Gerechtigkeit | Demokratie | Miteinander | Mehrgenera-

tionen | Engagement 

 

Leitbildaussagen C: 

In der Hansestadt Buxtehude… 
 

LC1...ist das Miteinander Aller von gegenseiti-
ger Solidarität und Wertschätzung geprägt. 

 
LC2...setzen sich Politik, Verwaltung und Stadt-
gesellschaft für ein gerechtes, soziales, und demo-
kratisches Zusammenleben ein. 

 
LC3...wird Engagement in und außerhalb von 
Vereinen gelebt und gefördert. 

 
 
 
 

 
 

 

Strategische Ziele C: 

Die Hansestadt Buxtehude… 
 
C1...setzt sich auf der Grundlage der demokrati-
schen Werte und Grundordnung für ein respekt-
volles, inklusives und vielfältiges Zusammenleben 
ein. 

 
C2...stärkt die rechtstaatlichen und demokrati-
schen Strukturen sowie ihre Institutionen. 

 
C3...unterstützt das Miteinander und Fürei-
nander insbesondere unterschiedlicher Generati-
onen, Kulturen und Geschlechtsidentitäten.  
 
C4...fördert gleiche Teilhabechancen für alle so-
wie die gesellschaftliche Gleichstellung. 

 
C5...gleicht gesellschaftliche und wirtschaftliche 
Unterschiede innerhalb des Stadtgebiets aus und 
wirkt der Armut entgegen. 

 
C6...fördert den engen Austausch zwischen Poli-
tik, Verwaltung und Stadtgesellschaft und deren 
Zusammenarbeit für die nachhaltige Weiterent-
wicklung der Stadt. 

 
C7...stellt eine moderne, bürgernahe Verwaltung 
sicher, die für alle gut erreichbar ist. 

 
C8...fördert das Miteinander in den städtischen 
Quartieren und Ortschaften und stärkt die Verbin-
dungen mit der Kernstadt. 

 
C9...fördert das zivilgesellschaftliche und politi-
sche Engagement. 

 
 
 
 

Starke und solidarische 
Gesellschaft 



 

 

 

Prävention | Emissionsschutz | Gesundheitsversorgung | Sport 

 

Leitbildaussagen D: 

In der Hansestadt Buxtehude… 
 

LD1...tragen gesundheitsförderliche Rahmen-
bedingungen und Maßnahmen dazu bei, Ge-
sundheit und Wohlbefinden zu steigern. 

 
LD2...besteht ein niedrigschwelliges und breites 
Spektrum an medizinischer und pflegerischer Ver-
sorgung, um die Menschen aller Gesellschafts-
gruppen bedarfs- und zielgruppengerecht zu ver-
sorgen. 

 
LD3...ist ein vielfältiges und attraktives Sport- 
und Bewegungsangebot für alle Gesellschafts-
gruppen vorhanden. 

 
 

 

Strategische Ziele D: 

Die Hansestadt Buxtehude… 
 

D1...setzt sich für die Verringerung von Umwelt-
faktoren ein, welche die Gesundheit negativ beein-
flussen. 

 
D2...unterstützt durch Zusammenarbeit und 
Projekte die Bevölkerung dabei, im Alltag 
selbstbestimmt Entscheidungen zu treffen, die 
ihre Gesundheit fördern. 

 
D3...schafft Räume der Begegnung und des offe-
nen Austauschs, um die Lebensbedingungen der 
aktuellen und zukünftigen Buxtehuder*innen zu 
verbessern. 

 
D4...fördert die Gleichberechtigung und 
Selbstbestimmung aller Geschlechter. 

 
D5...schafft einen niedrigschwelligen Zugang 
zu gesundheitlichen Leistungen und Angebo-
ten. 

 
D6...fördert die Rahmenbedingungen für eine 
breite, bedarfs- und zielgruppengerechte stationäre 
und ambulante Gesundheitsversorgung. 

 
D7...fördert, dass alle Gesellschaftsgruppen Zu-
gang zu einem vielfältigen Sport- und Bewe-
gungsangebot haben, das in Zusammenarbeit von 
Vereinen und Institutionen gestaltet wird. 

 
D8...setzt sich für umgebungsfreundliche Bewe-
gungsorte und gesundheitsfördernde Infrastruk-
tur ein, die einem gemeinsamen Miteinander und 
Wohlbefinden dienen. 

 
 
 
 

Gesundheit und 
Wohlergehen 



 

 

 

Naturschutz | Energieeinsparung | Erneuerbare Energien | Mobilität | 

Bauen und Siedlungsentwicklung | Klima-Resilienz 

 

Leitbildaussagen E: 

In der Hansestadt Buxtehude… 
 

LE1...sind die vom Menschen verursachten 
Treibhausgasemissionen auf null reduziert4) und 
ein klimaresilienter5) Stadtumbau schützt vor Schä-
den und Verlusten. 

 
LE2...wird im Sinne des Klima- und Natur-
schutzes verantwortlich mit den vorhandenen 
Ressourcen und der biologischen Vielfalt umge-
gangen. 

 
LE3...ermöglicht die Infrastruktur eine klima-
freundliche Mobilität für alle. 
 
 

 

Strategische Ziele E: 

Die Hansestadt Buxtehude… 
 
E1...senkt gemeinsam mit den Einwohnerinnen 
und Einwohnern, Gewerbe, Handel, Dienstleis-
tung, Landwirtschaft und Industrie die Treibhaus-
gas-Emissionen. 

 
E2...baut ihre (Nah-)Mobilität klimafreundlich 
für alle Bevölkerungsgruppen um und fördert 
den Rad-, Fuß- und Personennahverkehr. 

 
E3...plant und unterstützt klimafreundliche und 
nachhaltige Maßnahmen sowie Innovationen im 
Bausektor, auch im Bestand. 

 
E4...trifft als Vorbild beim Klimaschutz und der 
Klimafolgeanpassung umfassende Vorsorge- und 
Anpassungsmaßnahmen bezüglich der Auswir-
kungen des Klimawandels. 
 
E5...erhält, entwickelt und schützt ihre Natur-
räume als vernetzte Lebensräume, CO2-Speicher 
und Rückzugsorte für Tiere, Pflanzen und Men-
schen. 
 
E6...erhält und schützt die elementaren Ressourcen 
wie Wasser, Boden und Luft. 
 
E7...deckt ihren Wärme- und Energiebedarf 
weitestgehend über regionale, erneuerbare Ener-
gien ab und ist auf einen sparsamen und effizien-
ten Verbrauch ausgerichtet. 
 
E8 ...unterstützt die privaten Haushalte durch at-

traktive Angebote bei der Energie- und Wärme-
wende. 

 
4) Gemeint ist Netto-Null: Dies bedeutet, dass alle durch Men-
schen verursachten Treibhausgas-Emissionen durch Reduktions-
maßnahmen wieder aus der Atmosphäre entfernt werden und so-
mit die Klimabilanz der Erde netto, also nach den Abzügen durch 
natürliche und künstliche Senken, Null beträgt. Damit wäre die 
Menschheit klimaneutral und die globale Temperatur würde sich 
stabilisieren. 

 
5) Klimaresilienz bezeichnet die Fähigkeit sozial-ökologischer Systeme, Aus-
wirkungen und Belastungen des Klimawandels abzumildern und sich von 
ihnen zu erholen, während sie ihre Strukturen und Mittel für ein Leben ange-
sichts langfristiger Veränderungen und Unsicherheiten positiv anpassen und 
transformieren. 

 
 
 

Klimaneutralität, 
Mobilität und  

Naturschutz 



 

 

 

Chancengleichheit | Lebensbegleitendes Lernen | Inklusion und  

Bildungsteilhabe | Kooperation und Vernetzung | Digitale Bildung 

 

Leitbildaussagen F: 

In der Hansestadt Buxtehude… 
 

LF1...besteht ein vielfältiges Bildungs- und Be-
treuungsangebot. Bildungsteilhabe und Inklu-
sion fördern den Zugang und die Chancenge-
rechtigkeit für alle. 

 
LF2...werden demokratische, soziale und digi-
tale Kompetenzen vermittelt, gefestigt und wei-
terentwickelt. 

 
LF3...bilden Kooperation und Vernetzung die 
Basis für lebensbegleitendes Lernen und neue 
Bildungsansätze. 
 

 
 

 
 
 

Strategische Ziele F: 

Die Hansestadt Buxtehude… 
 
F1...schafft Rahmenbedingungen und eine Inf-
rastruktur für Lern- und Lebensorte, die erfolg-
reiches Lernen und Lehren in allen Lebenspha-
sen ermöglichen. 

 
F2...fördert die Entwicklung von Beteiligungs-
möglichkeiten in den Bildungseinrichtungen. 

 
F3...fördert Maßnahmen und Projekte zur Ent-
wicklung und Entfaltung sozialer Kompetenzen. 

 
F4...fördert Angebote der politischen Bildung 
für Kinder und Jugendliche. 

 
F5...schafft die Grundlage für den Austausch 
und die Vernetzung für die im Bildungsbereich 
beteiligten Akteurinnen und Akteure. 

 
F6...gestaltet Übergänge für gelingende Bil-
dungsbiographien. 

 
F7...stellt sicher, dass den Bildungs- und Be-
treuungseinrichtungen ausreichend und qualifi-
ziertes Personal zur Verfügung steht. 

 
F8...unterstützt und begleitet Familien bei Be-
darf und Notwendigkeit in ihrer Erziehungsauf-
gabe. 

  

 
 
 
 

Bildung, Erziehung 
und Betreuung 



 

 

 



 

 
 

Bring 
deine Stadt 
in die Zu-
kunft! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hansestadt Buxtehude 
Stabsstelle Nachhaltige Entwicklung 
Bahnhofstr. 7 
21614 Buxtehude 

 
T. 04161 501 4004 oder 4005 
 

www.buxtehude2035.de 

 

 
Mehr Infos zu 

Buxtehude 2035 

gibt es hier: 

buxtehude2035@stadt.buxtehude.de 


